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G-M Tageblatt .

M 170. Abonnementspreis : Vierteljährlich
in Durlach 1 Mk . 3 Pfg . Im Reichs¬

gebiet Mk . 1 .35 ohne Bestellgeld .
Mlwoch öe« 21. Z»li Einrückungsgebühr : < / r , , ^Die viergespaltene Zeile oder deren I I /

Raum 9 Pfg . Reklamezeils 20 Pfg .
^ v «

Tagesneuigkeiten .
Baden .

Karlsruhe , 23 . Juli . (Karlsr . Ztg .)
Der badische Automobilklub hatte für
sich und namens mehrerer anderer Vereini¬
gungen von Kraftfahrern um die Erlaubnis
nachgesucht , bei einer für die Zeit vom 27 .
August bis 1 . September d . I . in Aussicht
genommenen Touren - und Bergfahrt auch
badisches Gebiet zu durchfahren . Das Mini¬
sterium des Innern hat im Hinblick auf die
bei der letzten Herkomerfahrt hervorgetretenen
und sehr lästig empfundenen Verkehrsstörungen
die erbetene Erlaubnis versagt .

* Karlsruhe , 23 . Juli . Die „ Karlsr .
Ztg .

" gibt eine offizielle Darstellung
der Vorgänge am gestrigen Abend vor dem
Gerichtsgebäude während des Mord -
prozefses Hau . Darin heißt es , die beiden
von der Kommandantur zur Unterstützung der
Polizei und Gendarmerie abgesandten Kom¬
panien des Leibgrenadierregiments wurden
gleichfalls mit Johlen und Pfeifen empfangen
und räumten nunmehr die anliegenden Straßen .
In der Waldstraße widerfetzten sich die
Tumultuanten und bewarfen die Truppen mit
Steinen . Nachdem um 2 Uhr nachts das Ur¬
teil im Gerichtssaal verkündet worden war
und das Gerichtsgebäude sich entleert hatte ,
zogen die Truppen ab . Im ganzen wurden
8 Verhaftungen vorgenommen . Verletzungen
durch den Gebrauch der Waffe seitens der
Polizei und des Militärs sind nicht bekannt
geworden .

Karlsruhe , 23 . Juli . In der Ziehung
der Badischen Jnvalidenlotterie vom
20 . Juli fiel der Hauptgewinn von 20 000 Mk .
auf Nr . 61374 .

— Durlach , 24 . Juli . Durch das freund¬
liche Entgegenkommen der Brauereigesellschaft
Eglau und der Firma H . Voit L Söhne ,
Fabrik für Orgelbau dahier , war das hiesige
freiwillige Feuerwehr - Korps in der
angenehmen Lage , feine auf letzten Montag
abend 6 Uhr anberaum te 2 . diesjährige

Hauptübung an den Anwesen dieser beiden
Firmen in der Herrenstraße Nr . 21 und 17
abhalten zu können . Präzis 6 Uhr ertönte
das Feuersignal zum Angriff , und es wurde die
Uebung , zu welcher 156 Mann ausgerückt
waren , in allen Teilen sicher und exakt aus¬
geführt . Trotzdem man im Stadtgebiet an¬
gesichts der guten Wasserleitung auf die Be¬
nützung der Spritzen verzichten kann , wurden
dieselben dennoch in Verwendung genommen ,
und auf diese Weise ihre Brauchbarkeit als
Landspritzen für auswärtige Hilfeleistungen
festgestellt . Die ziemlich ausgedehnten Objekte
erforderten die Aufwendung des ganzen ver¬
fügbaren Lösch - und Rettungsmaterials des
Korps , doch als dann sämtliche 6 Züge ihre
Tätigkeit ausgenommen hatten und aus
9 Schlauchleitungen von allen Seiten her
mächtige Wasserstrahlen zusammenstoffen , war
man sich auch einig , daß hier selbst dem
größten Feuer bald sein Ende geschworen ge¬
wesen wäre . Um auch die Sanitätsabteilung
des Korps zu ihrer Arbeit kommen zu lassen ,
wurden verschiedene Verwundungen an Feuer¬
wehrleuten markiert , verbunden und erklärt .
Auf das Signal „ Rückzug " sammelte sich das
Korps zu einem Vorbeimarsch mit Musik an
den Eingeladenen , der , wie gewohnt , flott von
statten ging . Besichtigt wurde die interessante
Uebung von den Vertretern des Großh . Be¬
zirksamts , des Gemeinderats , des titl . hiesigen
Offizier -Korps , von einer großen Anzahl außer¬
ordentlicher Mitglieder , sowie von Vertretungen
der benachbarten Feuerwehren aus Karlsruhe ,
Weingarten , Aue , Grötzingen und Berghausen .
Zum Abendfchoppen in der Brauerei Eglau ,
zu welchem sich die Kameraden der Feuerwehr
wieder zahlreich eingefunden hatten , kon¬
zertierte in meisterhafter Weise die Feuerwehr¬
kapelle , mit welcher Unterhaltung die Uebung
einen würdigen Abschluß fand .

>H< Aue , 24 . Juli . Bei der am 12 . Juni
ds . Js . vorgenommenen Berufs - und Be¬
triebszählung wurden dahier gezählt 475
Haushaltungen mit 2291 Personen gegen
2178 im Jahre 1905 , somit eine Zunahme
von 113 Personen . Ausgefüllt wurden 343

Landwirtschaftskarten , 76 Gewerbeformulare
und 7 Gewerbebogen .

Z Wolfartsweier , 23 . Juli . Heute
morgen halb 7 Uhr ereignete sich in der
Nähe des Gasthauses „ zum Schwan " ein
tiefbedauerlicher Unglücksfall . Ein Rad¬
fahrer aus Grünwettersbach fuhr unter vor¬
schriftsmäßigem Klingeln um die Ecke ; etliche
Meter davon abwärts wollte ihm der 9jährige
Knabe der Witwe Langenbein , der gerade auf

j dem Schulweg begriffen war , ausweichen ,
! rannte ihm aber in seiner Verwirrung gerade
ins Rad , stürzte und brach das Bein . Ob
den Radfahrer Schuld trifft , wird die gericht¬
liche Untersuchung klarlegen . Der Fall ist

! umso trauriger , als erst vor 2 Jahren der
^ Vater des Knaben in feinen besten Jahren
lau Blutvergiftung starb . Es kommt eben
! nie ein Unglück allein !
j ich Heidelberg , 23 . Juli . In Leimen
l fiel gestern mittag in der Nähe der Zimmer -
! straße aus einem im schärfsten Tempo fahren¬
den Automobil ein etwa 10 Jahre altes
Mädchen . Das bewußtlose und anscheinend
schwerverletzte Kind wurde in ein in der Nähe
stehendes Haus getragen , wo ihm dis erste
Hilfe zu teil wurde . Der Jammer der Mutter
war herzzerreißend . Wahrscheinlich spielte das
Kind mit der Türklinke des Wagens , worauf
die Türe aufsprang und das Kind hinausstürzte .

Hund heim , 22 . Juli Unter großer
Teilnahme von Militärvereinen und Publi¬
kum wurde gestern auf dem Friedhof der
Denkstein enthüllt , den das 5 . Bad .
Infanterie - Regt . Nr . 113 in Freiburg den
1866 beim Gefecht Gefallenen , Angehörigen
desselben , gestiftet hatte . Mittags um 1 Uhr
war auf dem Rathaus Abgeordneten¬
versammlung des Main - und Taubergau -
Verbandes , die der Gaupräsident Prof . Föhlisch
von Wertheim leitete . Um 3 Uhr erfolgte
die feierliche Weihe und Uebergabe des Denk¬
steins an den Ort Hundheim durch den Oberst
des Regiments 113 . An der Feier nahm
eine Abordnung von Offizieren , ebenso eine
Reihe von Veteranen , die damals am Gefecht
beteiligt waren , teil .

AenrlLetsrr 8)

Richtet nicht !
Eine Hochland? geseichte von Maximilian Lin Hardt .

(Fortsetzung . )

Noch war ja nicht über sein Lebensschicksal
entschieden , noch stand ihm offen , welchem
Berufe er sich widmen wollte . Nur soviel
stand fest, daß er bald am Scheideweg stehen
würde , daß er sich entschließen mußte , seine
Wahl zu treffen .

„ Sag , Veronika , hast Du mich lieb , hast
Du mich wirklich lieb ? "

„ Wie einen Bruder, " kam es nach einer
Pause zaghaft von den Lippen des jungen
Mädchens .

„ Und nicht anders ?"

„ Ach , es darf doch nicht anders sein —
es wäre Sünde , Unrecht !

"
Willibald Burmüller schwieg eine Weile ,

währenddem sich seine Brust hob und senkte
vor innerer Erregung . Endlich schien er zu
einem Entschluß gekommen zu sein .

„Du weißt , Veronika , daß es in erster
Linie der Wunsch meiner Mutter war , daß ich
mich dem geistlichen Stande widmen sollte .
Aus Liebe zu ihr habe ich auch bis jetzt keinen

andern Wunsch gehabt , solange diese Frage
nicht ernsthaft an mich herangetreten ist . Aber
jetzt in dieser Stunde ist es mir zur völligen
Klarheit geworden , daß ich dies nicht kann ,
daß ich nicht mit keuschem Herzen , so wie es
dieser heilige Beruf erfordert , vor den Herrn
treten kann , und nie würde es zum Segen
gereichen , wenn ich nicht aus eigener , freier ,
völlig unbeeinflußter Ueberzeugung und Wahl
mich einem Berufe widmen würde . Ich werde
mich dem Lehrfach widmen , wozu ich die meiste
Neigung habe und dann steht nichts unserem
Glücke entgegen .

Das junge Mädchen trat überrascht einen
Schritt zurück.

„ Willibald , nicht um meinetwillen tue
diesen Schritt , jetzt wo Du am Scheidewege
stehst . Ich will nur einmal einen Kranz
tragen und das ist am Tage Deiner Primiz— dann lege ich denselben in meine Truhe
und hebe ihn mir zum ewigen Gedenken auf .

"
„ Veronika — mein Entschluß steht fest und

chknn Du mich wirklich lieb hast , dann sprich
mcht mehr davon . Die Achtung , welche wir
diesem heiligen Stande schuldig sind , würde
verletzt werden , wollten wir noch weiter mit
Worten darauf zurückkommen . Ich fühle mich
nicht berufen und jetzt auch nicht mehr würdig
genug , in den geistlichen Stand zu treten ,

nachdem mein Herz von einem anderen Ge¬
fühl überwältigt worden ist .

"
Die beiden jungen Leute waren an der

Stelle angelangt , wo die Wege sich teilten ,indem der eine zum Mittermeierschen Gehöft ,der andere zum Burmüllerscheu führte .
„ Mein Gott , wenn uns der Vater be¬

merkte, " flüsterte Veronika und bog schnell in
den zu ihrem elterlichen Hause führenden
Weg ein .

„ Sehen wir uns wieder ? " rief der Student
der Davoneilenden nach .

Einen Augenblick stockte ihr Fuß , dann
wandte sie sich noch einmal nach rückwärts
und wie ein Hauch trug der Wind das
Wörtchen „Ja "

zu dem freudig aufhorchenden
jungen Mann .

4 . Kapitel .
Willibald Burmüller eilte nach Hause .

Sein Herz schlug höher , sein Schritt war be¬
flügelt , seine Augen leuchteten wie die Sonne .
Und was alle Liebenden tun , es unterließ auch
er nicht , nämlich Pläne für die Zukunft zu
entwerfen und er baute sie , wie dies immer
so geht , in die Luft .

Als er das Haus seiner Mutter erreichte ,
da trat ihm diese entgegen . Es war , als ob
die Freude über Nacht ihr Gesicht verjüngt
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Aus Baden , 23 . Juli . Die „ Frkft .
Ztg .

" schreibt : In dem Dorfe Sandhaufen
(3700 Einwohner ) streikt der gesamte
Gemeinderat . Er hat seit 3 Wochen seine
Amtstätigkeit eingestellt, weil er angeblich von
dem Bürgermeister Hambrecht öffent¬
lich gröblich beleidigt worden sein soll .
Die 6 Gemeinderäte verweigern die Ausnahme
ihrer Amtsarbeit so lange , bis Hierwegen das
von ihnen nachgesuchte dienstpolizeiliche Ver¬
fahren gegen den Bürgermeister eröffnet ist .

Z Von der oberen Donau , 23 . Juli .
Das Donauwasser zwischen Möhringen
und Jmmendingen versickert zurzeit wieder
vollständig . Die Donau strömt , an den be¬
rüchtigten Versickerungsstellen verschwindend,
unterirdisch der Aach bezw . dem Rhein zu .

— Die hohe Regierung genehmigte eine
Jubiläums - Ausstellungs - Lotterie zu¬
gunsten des Villinger Gewerbe - und Hand¬
werkervereins , Lose u 1 Mk . , deren Ziehung
am 14 . September stattfindet . Trotz geringer
Loszahl kommen Gewinne im Werte von
Mk . 19 000 mit 80 °/„ bar zur Auszahlung .
Die Gewinnaussichten sind dadurch sehr günstig
und kann baldiger Ankauf nur empfohlen
werden , da schon große Nachfrage nach diesen
Losen herrscht. Dieselben sind ä 1 Mk. ,
11 Lose 10 Mk . , Porto und Liste 25 Pfg . ,
bei der Generalagentur I . Stürmer , Straß¬
burg i . E . , Langestraße 107 , und allen Los¬
verkaufsstellen zu haben .

Vom Rheinfall , 21 . Juli . Ein auf¬
regendes Vorkommnis wird aus Schaffhausen
gemeldet . Ein junger Mann hatte seine Ge¬
liebte zu einem Rendezvous auf die ob dem
Fall den Strom übersetzende Brücke bestellt.
Das Mädchen , dem die Sache aus irgend
einem Grund nicht geheuer vorkam, brachte
eine Freundin mit . Zwischen dem Liebespaar
kam es bald zu heftigen Auseinandersetzungen,
die damit endeten , daß der Bursche das ihn
abweisende Mädchen über das Geländer in
den Strom zn stürzen versuchte . Durch
energische Gegenwehr und mit Hilfe der
Freundin gelang es dem Mädchen , Stand zu
halten . Als der Bursche nun sah , daß alle
seine Anstrengungen vergeblich waren , sprang
er plötzlich mit einem wilden Satz über das
Geländer und verschwand vor den Augen der
entsetzten Mädchen zwischen den Felsen des
Rheinfalls . Seine Leiche wurde noch nicht
gefunden .

— Die badischen Staatsbahnen
hatten , ganz wie die preußisch- hessischen, im
Juni d . I . ein Minus aus den Personen¬
verkehr - Einnahmen gegen den Juni 1906,
und zwar betrug dieses Minus 768793 Mk. ,
während der Güterverkehr um 464389 Mk.
gestiegen ist . Der Ausfall im Personenverkehr ,
der mit der sog . „ Tarifreform " zusammen-
gebracht wird , verursachte im Juni d . I . trotz

des stärkeren Güterverkehrs ein Gesamt -Minus
der Einnahmen von 204400 Mk.

Deutsches Reich.
* Berlin , 23 . Juli . Den Abendblättern

zufolge unternahm das deutsche lenkbare
Militärluftschiff heute mittag seine erste
Freifahrt , die 3 Stunden dauerte . Der Auf¬
stieg erfolgte von der Jungfernheide . Das
Luftschiff fuhr gegen mäßigen Westwind nach
Spandau und machte dort eine Reihe sehr
interessanter Hebungen , Bogen und Schleifen ;
den Schluß bildete eine vollständige Umkreisung
der Nikolaikirche. Zuweilen näherte sich der
Ballon , in dessen Gondel sich zwei Personen
befanden , so tief der Erde , daß man das Ge¬
räusch der ^Schraubenflügel vernahm und stieg
dann wieder in die Lüfte empor , sodaß es
dem unbewaffneten Auge nicht größer als eine
Zigarre erschien .

Berlin , 21 . Juli . Das sozialdemo¬
kratische Jugendliederbuch , das die
Berliner Jugendorganisation herausgegeben
hat , ist polizeilich beschlagnahmt und
jetzt verboten worden . Beanstandet sind
aus dem Buche die Lieder : Arbeitsmänner
von Johann Most , Gesang der Jungen von
Otto Krille , Ruf von Karl Rieck und Auf der
Landpartie von Max Kegel. Gegen die Heraus¬
geber ist Anklage auf Grund des Z 130 , Auf¬
reizung , erhoben worden .

* Berlin , 24 . Juli . Am Dienstag abend
wollte der Kriminalkommissar Kunze mit drei
Beamten den wegen zahlreicher Diebstähle
gesuchten Arbeiter Rösel in der Wohnung
seiner Braut verhaften . Beim Ringen mit
dem Kommissar schoß der Verbrecher fünfmal
und verwundete sich und seine Braut ziemlich
schwer .

* Berlin , 24 . Juli . Dem „Lokalanz.
"

zufolge wurde der Schriftsteller Nicolai
in Braunschweig verhaftet unter dem Ver¬
dacht, 7000 Mark Unterstützungsgelder unter¬
schlagen zu haben .

* Bremerhaven , 23 . Juli . Der Schnell¬
dampfer des Norddeutschen Lloyd „ Kaiser
Wilhelm U .

" wurde heute mittag völlig
wasserfrei gepumpt . Bei der von General¬
direktor Wiegand vorgenommenen Inspektion
wurde festgestellt , daß das Schiff in allen
Teilen unbeschädigt ist , insbesondere sind die
Passagierräume in Ordnung und die Maschinen
und Kessel völlig betriebsfähig geblieben, sodaß
der Dampfer nach Vornahme der erforderlichen
Reinigungsarbeiten innerhalb 5 Tagen wieder
in den Dienst gestellt werden kann . Als Ursache
des Unfalls wurde festgestellt, daß der Dampfer ,
der sich während des Kohleneinnehmens an
der Backbordseite unterhalb des Wassers an
der schräglaufenden Kaimauer wahrscheinlich
mit dem Schlengerkiele festgehakt hat und
beim Oeffnen der Hafenschleuse infolge des
eintretenden Flutstromes freigeraten ist , plötz-
lich auf der Backbordseite Schlagseite erhielt ,

wodurch die offenstehenden Kohlenpforten unter
Wasser kamen.

* München , 24 . Juli . Vier halbwüchsige
Bürschchen im Alter von 11 —15 Jahren , die
in Augsburg ihren Eltern durchgebrannt
waren , um ein Räuberleben zu führen ,
lauerten bei Erding einem im Automobil
daherkommenden Arzte auf und beschossen ihn
mit Revolvern . Das Automobil hielt sofort

? an . Die Insassen erreichten einen , die Gen¬
darmerie verhaftete die andern Täter ,
j Frankreich .
? * Paris , 22 . Juli . Die Persönlichkeit,
l gegen die eine Untersuchung wegen Ordens¬
schacher eingeleitet wurde , ist , wie die Blätter
melden , ein gewisser Lascombes , ein Neffe
des früheren Justizministers und Se¬
nators Chaumie . Die Untersuchung erfolgte
auf Anzeige eines Journalisten hin , gegen
welchen Chaumie einen Ehrenbeleidigungs¬
prozeß angestrengt hatte . Chaumie erklärte
einem Berichterstatter gegenüber , er stehe der
Sache vollständig fern . Es handle sich lediglich
um eine Unbesonnenheit seines Neffen.

* Paris , 24 . Juli . Der Mörder
Soleilland , der ein lljähriges Mädchen
vergewaltigt und dann getötet hatte , wurde
zum Tode verurteilt . Als der Gerichtshof
das Urteil verlas , ließ die mit ihrem 2 jährigen
Kinde auf der Zeugenbank sitzende Ehefrau
des Angeklagten laut aufschreiend das Kind
zu Boden fallen und rief , auf Soleilland zu¬
stürzend : „ Ich muß diese Kanaille umbringen " .
Die Wache hatte Mühe , die Frau zurück¬
zuhalten . Als das Urteil verkündigt wurde ,
brach das Auditorium in lärmende Beifalls¬
rufe aus . Belgien .

> * Brüssel , 24 . Juli . Der berühmte
Violinvirtuose Eugen Isage und sein
Bruder Theodor hatten auf der Rückfahrt
von einer Konzertreise nach Antwerpen einen

jSchaffner verprügelt , der teilweise sein
Gehör einbüßte . Beide Brüder sind jetzt soli¬
darisch zur Zahlung einer Entschädigung von
8000 Frcs . oder 3 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt worden .

Italien .
* Rom , 23 . Juli . Der Senat , der heute

als Staatsgerichtshof zusammengetreten war ,
hat den Antrag des Exministers Nasi auf
vorläufige Haftentlassung abgelehnt .

Amerika .
* New - Dork , 24 . Juli . Aus Annapolis

wird gemeldet , daß Charles Vanderbilt ,
der Bruder der Herzogin von Marlborough ,
der auf der Dacht „Trivia " am letzten Don¬
nerstag von Annapolis nach Jamestown ge¬
segelt war , am Bestimmungsort nicht ange¬
kommen ist . Hilfsdampfer sind unterwegs , um
die Küste abzusuchen.

! * Victoria ( Brit . Kolumbia ) , 24 . Juli .
Eine große Feuersbrunst wütet im nörd -
lichen Teil der Stadt . Die Lage ist um so

hatte ; sie blickte so hoffnungsvoll in die Welt ,
daß der junge Mann förmlich überrascht war . !

Sie hatte bereits auf ihn mit der Morgen - i
fuppe gewartet und nötigte ihn daher , schnell
einzutreten , damit diese nicht kalt würde . Als
Mutter und Sohn einander gegenübersaßen,
da merkte erstere gar bald , daß Willibald zer¬
streut war und den Löffel wie mechanisch zum .
Munde führte . Sie konnte sich daher nicht '

enthalten , ihn zu fragen , ob ihm auf seinem
Morgenspaziergang vielleicht etwas Besonderes
zugestoßen sei .

„ Liebe Mutter, " sagte nach einigem
Schweigen der junge Mann doch etwas be¬
klommen , „Du wirst etwas erstaunen , mir
vielleicht gar zürnen , wenn ich Dir sage , was
mich bedrückt. Aber ich hoffe , daß Deine
Liebe den Sieg davontragen wird . Wir haben
miteinander schon viel über meinen zukünftigen
Beruf gesprochen und Du sahst mich in Ge¬
danken wohl auch nicht anders als im geist¬
lichen Gewände . Aber der Mensch denkt und
Gott lenkt . Mir hat er doch die Kraft und
die Fähigkeit versagt , welche von demjenigen
gefordert werden , der sich ganz seinem Dienste
weihen will . Ich bin nicht imstande , mich
über der Welt Freud und Leid so kräftig zu
erheben , wie eS derjenige soll , der für der

Welt Freud und Leid , Maß und Trost ge¬
währen soll . Liebe Mutter , ich kann kein
Priester werden .

"
Die Witwe Burmüller war zunächst sprach¬

los bei den Worten ihres Sohnes . Sie hielt
es gar nicht für möglich, daß ein solches
Wort von den Lippen ihres Sohnes kommen
könne .

„ Was — was sagst Du ? " stammelte sie
endlich .

„ Was ich soeben sagte , Hab ich , wenn ich
so recht darüber nachdenke , schon jahrelang
in meinem Innern gefühlt , ohne daß mir der
Wahrheit Kern inne geworden wäre . Doch
jetzt weiß ich es , daß mich meine Bahn nach
einer ganz anderen Richtung weist , daß
Deine Wünsche nicht in Erfüllung gehen
können.

"

„ Nein , nein ! Willibald , prüfe noch einmal !
Üeberlege noch einmal ! Es kann Dein Ernst
nicht sein ; ein falscher Traum ist es nur , der
Dich für den Augenblick umfangen hält , sonst
nichts , und wenn der Tag vorüber wird sein,
hat sich auch Dein Sinn geändert .

"

Lange sprachen noch Mutter und Sohn
über diesen Punkt . Die Witwe wurde immer
eifriger und brachte tausend Gründe . Sie
kämpfte verzweifelt um die letzte , liebste

Hoffnung ihres Alters und als alle Gründe
nichts ausrichteten , da flehte sie . Aber auch
diesem Flehen gegenüber blieb ihr sonst ihr
in Liebe so zugetaner Sohn hartnäckig bei
seinem Entschluß. Plötzlich rief sie :

„ Es ist seit gestern abend oder heute
morgen etwas vorgefallen , was Deine Ge¬
danken verwirrt und Dich zu diesem unseligen
Entschluß gebracht hat . Du willst es mir
nicht gestehen? Verdiene ich , Deine Mutter ,
die Dich mit Sorgen groß gezogen, die jeder¬
zeit ängstlich über Dich gewacht hat , damit
sich Dein Fuß an keinen Stein stoße , Dein
Vertrauen nicht mehr ? "

Der Wucht dieser Worte erlag er — er
rang die Hände wie ein Verzweifelnder .

„ Ich liebe Veronika Mittermeier — ich
kann es nicht ändern und nun wirst Du be¬
greifen , daß ich mich Deinem Wunsche nicht
fügen kann .

"

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes.
— Das naßkalte Wetter in Mittelchina

dauert noch an . Die Baumwollernte ist
gefährdet .



-bedenklicher , als ein heftiger Wind geht und
Wassermangel herrscht. Bis jetzt sind 2 Kirchen
und etwa 150 Häuser , meist ärmerer Leute,
zerstört .

Verschiedenes .
— Frost im Sommer . Im Vogt¬

lande trat in der Nacht zum Montag Frost
ein ; das Thermometer zeigte Minus 2° Cels .
Es ist viel Schaden entstanden . Gurken,
Bohnen , Kartoffelkraut und Blumen sind er¬

froren . — Aus Suhl meldet die „Henne¬
berger Zeitung " : Die Temperatur war am
Sonntag so niedrig , daß an verschiedenen
Stellen Gartengewächse erfroren . — Im süd¬
lichen Thüringerwald vernichtete Nacht¬
frost die Gurken - und Kartoffelernte . Die
Temperatur sank bis 2" unter Null .

— Eine ungewöhnliche Luft -
erscheinung wurde nach dem „ Echo der

-Gegenwart " in Aachen beobachtet . Sie be¬
stand in einem Sonnenring von ellipsen¬
förmiger Gestalt . Die Farben waren von blau
am äußersten Rande allmählich zu rot über¬
gehend deutlich zn erkennen. Die Erscheinung
dauerte von 9 Uhr 30 Min . bis 10 Uhr und
ist auf eine Beugung und Brechung der
Sonnenstrahlen zurückzuführen durch einen
Nebelschleier, der den Himmel bedeckte.

— Der Magistrat von Wiesbaden hat
10 000 Mk. als Beitrag zur Errichtung eines

Landesdenkmals für den verstorbenen
Großherzog Adolf von Luxemburg , ehemaligen
Herzog von Nassau, bewilligt .

— Auf ihrer geologischen Forschungs¬
expedition in Island sind vr . v . Knebel und
der Maler Rudloff , beide Berliner , ver¬
unglückt . Beide sind tot .

— Aus New - Iork wird eine hübsche
Geschichte aus dem Farmerleben des Präsi¬
denten Noosevelt berichtet . Der frühere
Generalanwalt Senator Cox erzählte sie seinen
Freunden . Delegierte aus Kansas kamen vor
kurzem nach Oysterbay , um dem Präsidenten
Roosevelt einen überraschenden Besuch zu
machen. Der Präsident kam ihnen ohne Rock
und Kragen , mit aufgekrempelten Hosen und
sich den Schweiß von der Stirne wischend
entgegen . Er begrüßte die Besucher mit den
Worten : „ Sehr erfreut , Sie zu sehen, meine
Herren , aber ich bin augenblicklich eifrig damit
beschäftigt, mein Heu auf den Boden zu
schaffen . Kommen Sie mit in die Scheune ,
wir können uns dort unterhalten , während
ich arbeite .

" Der Präsident ergriff darauf
eine Heugabel und führte seine Besucher in die
Scheune , in der sich jedoch kein Heu befand .
Der Präsident rief : „ John , wo ist alles Heu
geblieben ? " Vom Boden schallte es herunter :
„ Ich habe noch keine Zeit gehabt , es wieder
herunterzuwerfen , seitdem Sie es gestern
hinaufgeworfen haben .

"

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 24 . Juli . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 1 , Farren 0,
Kühen 268 , Kalbinnen 22 , Jungvieh 124 ,
Kälbern 83 . Verkauft wurden : Ochsen 1 ,
Farren 0 , Kühe 260 , Kalbinnen 20 , Jung¬
vieh 118 , Kälber 83 . Preise wurden erzielt :
Ochsen 460 , Farren — lu - Kühe
380 —550 ^ st , Ila . Kühe 300—380
Kalbinnen 300—400 Jungvieh 160—220 ,
Kälber 30—70 Die Zufuhrorte lagen in
den Bezirken Bretteil , Bruchsal , Durlach , Ett¬
lingen , Karlsruhe . Die Absatzgebiete waren
V- Elsaß und Hessen , ff, Baden .

sAmrSgenchi DurlaK .l Tagesordnung zu der ur
Donnerstag den 25. Juli , vormittags S Ubr , sta<
findenden SchSssengerichtsfttznng . 1 ) Michael Götz
von Grabensielten wegen Ucblrtretung der Fcldpolizei -
ordnung. 2 ) Emil Brecht von RheinSheim wegen Dieb¬
stahls. 3 > August Baumei t von Pforzheim wegen Ueber -
lretimg des § 366" R.st .G. 4) Josef Zipf von Karls¬
ruhe wegen Uebertretung des tz 366" R.Sl .G. 5) Jakob
Doll von Slupfeiich wegen Köipervcrletzung . 6) Gustav
Adolf Enderle und Genossen von Kleinsteinbach Wege»
Diebstahls. 7) Martin Roth von Wöschbach wegen Be-

i drohunq .

ukekv
ne rvorrs^ enlisgen

beiOsi -rnNstsi - i- k .- 0i » e- nkos ,NnseliNui - ektslI ete .

mekl

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche PelMmtmiichmMii .

Den Ausbruch des Rotlaufs unter den Schweinen
in Ettlingen betreffend.

Nr . 24,773 . Das Gr . Bezirksamt Ettlingen gibt bekannt , daß
in den Ställen des Eberhalters Kästel und der Witwe Kästel in
Forchheim die Schweineseuche und in dem Stall des Josef Kratz in
Ettlingen der Rotlauf der Schweine ausgebrochen ist .

Durlach den 22 . Juli 1907.
Kroßherzogliches Bezirksamt:

_ Jung ._
Die Maul - und Klauenseuche betreffend.

Nr . 24,994 . Das Gr . Bezirksamt Eppingen gibt bekannt : „ Die
Maßnahme der ßtz 33 und 64 der Verordnung vom 19 . Dezember
1895 , die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen betr . (vergl .
amtliche Bekanntmachungen vom 9 . Juli 1907 Amtsblatt Nr . 107,
sowie vom 16 . Juli 1907 Amtsblatt Nr . 111) , wird , soweit sie sich
auf Einfuhr aus dem württembergischen Oberamtsbezirk Nagold
bezog , hiermit außer Kraft gesetzt.

"
Durlach den 23 . Juli 1907 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Jung .

Versteigerung voraussichtlich be¬
stimmt .

Durlach , 21 . Juli 1907 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

Reinigung des Scheidgrabens .
Die Gemeinde Durlach versteigert am
Donnerstag den 25. Juli l . I . , morgens 8 Uhr,

hie Reinigung des Scheid- und Hausengrabens im hiesigen Oberwald
in 9 Losen .

Zusammenkunft an der strategischen Bahn in Schlag 1 beim
Wasserwerk.

Waldmeister Claupin und Waldhüter Rittershofer in Durlach
erteilen nähere Auskunft .

Durlach den 22 . Juli 1907 .
Der Gemeinderat .

Deffentliche Zustellung
einer Klage.

Generalsekretär Hans Kampff -
nieyer in Karlsruhe , Prozeßbe¬
vollmächtigter Rechtsanwalt vr . R .
Gönner in Karlsruhe , klagt gegen
den Gerbereiarbeiter Richard
Kindler , früher zu Durlach , auf
Grund der Behauptung , daß dieser
mrs Darlehen vom 1 . Juli 1907
den Betrag von 100 Mk. schulde
mit dem Anträge auf kostenfällige
Verurteilung des Beklagten zu dem
genannten Betrage . Der Kläger
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor
das Großh . Amtsgericht Durlach auf

Montag den 21. Oktober 1907 ,
vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZu¬

stellung wird dieser Auszug der
Klage bekannt gemacht,

Durlach . 19. Juli 1907 .
Gerichtsschreiber Großh . Amts¬

gerichts :
_ Schneider . ,

Grünwettersvach.
Zwangs - Bersteigerung .

Freitag den 2«. IM is «7,
vormittags 10 Uhr , werde ich in
Grünwettersbach am Rathause
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswegeöffentlich versteigern :

1 Zugpferd . 1 Mutterschwein ,2 Ladentheken , 2 Waren¬
schränke , 1 Tafel - u . 1 Hänge¬
wage , 1 Salzbehälter , 1 Ci¬
garrenauslagekasten und eine

Moal -AnzeMit
Zu verkaufen

tim Auftrag
kleineres 2-

stückiges
Wohnhaus mit Oekonomiegebäude
und Schweinestallung . Näheres
durch Äug . Geyer , Waisenrat ,
Werderstraße 12 , 3 . Stock._Eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör im 2 . Stock ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
_ Kirchftratze 4.

Werderstratze K, « V. Stock , ist
eine 2 - Zimmer - Wohnung mit
Balkon , großer Küche , Keller und
Speicherkammer auf 1 . August
oder später zu vermieten ._

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung
im 3 . Stock mit Küche , Keller und
Speicher , Gas - und Wasserleitung ,
ist sofort oder später zu vermieten .

K Leußler , Lam mstraße 23 .
Eine schöne Wohnung von

3 Zimmern nebst Zulu hör ist aus
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
_ Friedrichstratze 7.

Eine Wohnung im 2 . Stock von
5 Zimmern mit Balkon und vielem
Zugehör auf sofort oder später
und eine Wohnung im 3 . Stock
von 3—4 Zimmern und allem
Zugehör sofort oder später zu ver-
mieten Grötzingerstratze 44 .

Wohnung zu vermieten
eine sehr schöne von 4 Zimmern
mit Zugehör , Glasabschluß , schöne
Aussicht auf den Turmberg , auf
1 . Oktober. Näheres im
_ Meyerhof.
Schöne Wohnungen
von 2 , 3 und 4 Zimmern sind zu
vermieten . Näheres bei

HV. tUoLorr » !»« ,
_ Turmbergstraße 18

SchrUerstratze 26
ist eine Wohnung von 5 Zim¬
mern, Küche nebst allem Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Näheres - ei

Uvrm Null ,

Hauxtstratze 64 ist per so-
fort s - er ans z. Oktober im
Vorderhaus - er 2. Stock znvermieten : 8 Zimmer mit Zu¬
behör, 1 Balkon , 2 Erker als
«ine Wohnung o- er geteilt je
4 Zimmer mit beson- erem
Glasabschlutz an kleinere
Familien .

örsuerei kglsu vurlsck .
8ut möbliertes Zimmer

an besseren Herrn , mit oder ohne
größere Partie Spezerei - und Klavier sofort zu vermieten
andere Waren . l Weingarterstratze 1« .

Ein großes , fein möbliertes
Zimmer sofort oder später zu

^ vermieten an soliden ruhigen Herrn
j kv. auch Klavier zu vermieten
oder zu verkaufen

Ettlingerstraße 6 , parter re.
Ein gut möbliertes Zimmer

ist an einen ordentlichen Mann
sofort zu vermieten

Zarmkävter Kof , 2 . St . links.
Ein anständiger Arbeiter

kann Kost und Wohnung erhalten
Seboldstraße 2, 4 Stock .

Wer sein Grundstück
Geschäfts- oder Privathaus , Villa ,
Hotel , Restaurant , Rittergut , Land¬
wirtschaft, Mühle , Ziegelei , Baupl . rc.

verkaufen wM,
sende Adr . sofort Postlag . unter2 . 18 n . Durlach . Generalvertr.
in nächsten Tagen anwesend. Be¬
such kosten! . Strengste Diskretion .

Eine größere Anzahl

Arbeitsmäbihe »
für dauernde Arbeit bei gutem
Lohn sucht

Munitionsfabrik
_ bei Wolfartsweier .

Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brut.

Flasche 50, 75 u. 100 H.
Fldterdroßerie
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Niederlage bei :
Andr . Rausch , Kfm ., Langensteinbach .
Christ Beller , Grünwettersbach.
Josef Pfisterer , Stupferich.
K. A. Müller , Spezereihandl., Auerbach .
Friedr - Rieger , Kleinstcinbach .
Jakob Link , Schlaffer, Dm lach.
Konsumverein Durlach .
Wilh . Metzger , Küfermstr , Berzhausen.
Wilft . Hofmann , , Grötzingen .
Karl Schnorr , Handlung. Jöhlmgen .

Gktteideseusen mit Reffen

Kandschlepprechen

Garbenbindeftrilke

Lchennenserlrollen
empfiehlt billigst

Lammstraße 23 ._

Holdselig
nmcht ein zartes Hestcht ohne Sommer -
sprolsen und Kaukunreinlgkekten , daher
gebrauchen Sie die echte

NMevserd - Liliemilch - Skisk
ä St . OOP ' g. bei .4 ., Adlerdrogcrie

Willig zu verkaufen
eine Partie Mauersteine ,
eine Partie Steinquader ,
1 Schweinstrog ,
1 Pflug und Egge und
6 gebrauchte und gut reparierte

Futterschneidmaschinen , ferner
1 Fruchtputzmühle , neu ,
2 eis . Pflüge ,
1 Beereumühle .

Ott «» 8v ?r » ir «it
Ei sen , Kohlen , Holz u . Maschinen .

Ardeitsküchweis Lmlach ,
Bureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr . S

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten r

Schreiner Eisendreher , Fuhrknccht , Maurer ,
Hilfsarbeiter , Steinhauer , Hausbursche ,
Bau - und Maschinenschlosser , Former ,
londw . Knecht , Zimmcrlcute , Ausläufer ,
Dienstbotc , Laufmärchcn .

Gesucht r
Anstreicher , Magrer , Schreiner , Küfer ,

Drechsler . Hilfsmonteure , Bäcker , Me¬
chaniker , Schmied , Blechner , Sattler U.
Tapezier , Fuhrknccht , landw . Knecht ,
Polierer , Schuhmacher . Bau - u . Modell¬
schlosser , Steinbrecher . Hilfsarbeiter ,
Pserdeburiche , ig . Fabrikarbeiter,Polierer¬
innen , Dienstmädchen .

Lsrlin ILoLrsllstrLLLS 62 .
Lrrtcktvt I88S .

Im drrlrrs 1906 06U abgsseblosssas VsrsisbsrunAsn
5689 Kolieso über . 35 629 472 N . Kapital.
und . 98 426 N . säbrlielitz Leuts

vis dsssllsobakt übernimmt :
mit und obus OsvinubstsiliAun^ mit

abgsIrürKsr KrämisnrablunA und VsrsiobsrnnAsdausr, sowis mit
Linselrluss dsr Invalidität ;

^ N88t « uvr - ( AI1IItr »r «llvii8t ») V « r8loIivriiiiK « ii ;
^ tt « r8vvr8 « i K» » K8- Vvr8L « I»vru » Ke » ;
It « iitvi »-Vvr8 »« k «yGiiiKv»i , sorvis
V« «l«8lk»Il -V«r8i «l»«rui >K« i» kür Kinder ( ll°arik K I ) und Lr-

rvaebssns .1 I , .1 II uvd .1 III obus ürrtlieds Ilutsrsuebuug .
Lür alle VsrsislrsrunZsartsn sind Lrospslrts uud ^.ntraZskormulars

IcostsukrsI Lu belieben.
2u uübsrsr ^.uskuukt ist ^srus bsrsit das VsrsiobsruuAs - dssskükt

Wilkelm kggsnbkl'gei', vui-tsett

kX!sk 8-

källök

Iseliv8
källsk

IsSStzS DiZ -Sl.li 'bL 'bs - IdvLsl .rlLSrd .
billigst beim Vsrtrstsr

M . LiLsvZr , ^ Ito Lrnuersi
LLsxu .r' u.bursn — Lirss -tzstzslls — Hius .!1! srsn — Vernickeln

nnä ^ nenlns -tzik prompt uud billig .

Morgen (Donnerstag ) früh :

Kesselsleisch.
Abends :

Fkischk Leber - « . Gnebcnwürfte
_ bei M . Kraus zur Sonne .

8okmiel ! öi8SkN6 kookkskllö ,
sclbstgefrrtigte, empfehle im Ausverkauf billigst, sowie verschiedene
Größen Herdschiffe , Emaille und Weißblech .

V . LLSl ! « rs,rLrr ,
Mechanische Werkkätte und Schlosserei .

DanksagAng .
Allen Freunden

und Bekannten spre¬
chen wir hiermit
uns ern tiefgefühltesten
Dank aus für die
uns beim Hinscheiden
unserer unvergeß¬
lichen , Gattin , Mut -' ter , Großmutter , Schwester

und Schwägerin
Aunigonds Schülern

bewiesene Teilnahme , sowie
für die vielen Kranzspenden
und die ehrende Begleitung
zur letzten Ruhestätte .

Besonders danken wir Herrn
Dekan Meyer für die tröstende ,
zu Herzen gehende Grabrede ,
sowie den werten Fahrrad¬
schleifern für die Sammlung
und die Niederlegung eines
Kranzes .

Durlach , 24 . Juli 1907 .
Sims « Schiiteln .
Johann Schürein .
Anna Schürein .
Kedrvig Schürein .

Kehriing gesucht
Für meine Buchdruckerei suche

ich einen braven Jungen mit guten
Schulkenntnissen als Lehrling gegen
sofortige Vergütung event . freie
Kost und Wohnung . Der Lehrling
erhält eine gründliche Ausbildung
in Satz und Druck .

Dnvlacher Hnn - elsdrnckerei ,
_ August Mattern

SÄZEGZSt -,
ein tüchtiger , kann sofort eintreten

_ Seboldstrnffe y .
Ein gebrauchter Saukopsofen

mit Rohr billigst zu verkaufen . Zu
erfragen

Mollkestraße 13 , parterre .
Wegen Wegzugs gut erhaltener

kleinerer Herd , sowie Brief¬
tauben billigst zu verkaufen

Wcrderstrake K IV .

Hamster,
Wühlmäuse ,

Feldmäuse , Erdratten , Maulwürfe ,
KauinLcn . Füchse rc. vertilgt man
radikal und sicher durch meine

llgmstsrtsblkttsn.
Prospekt gratis .

Mrörogerie ^

krtindlicbe

äMjltjlMA im LlllMWi « !.
Kapellmeister Kukn ,

Orötriimsr-strasss 22.

Außkohl
'
en,

beste Qualität , zu billigsten Tages¬
preisen .
Qtcko MLssLnSSr '

;
_ Blumenstraße 15 , H . _ _

Johannisbeeren
sind zu verkaufen

Baseltorstraffe 8 im Laden .

KktttlimiWcii .
Saftpressen , Fruchtpreffen ,
Zapf- «k Gärfpunde» empfiehlt
in großer Auswahl billigst

IH - HQisnsslsr ' ,
_ Lammstraße 23 .

Em Schaß
ist ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugeudfrisches Aussehen , weiße , sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles dies wird erreicht durch die echte

SleckeHserd-LiliemIlch Seist
v . Bergmann L Co , Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
s Stück 50 Pf . in beiden Apotheken .

Wegen Wegzugs
billig zu verkaufen : 2 Betten , 1
eis . Bett mit Matratze , verschiedene
Tische , Glgser und Teller , 2 Flaschen
zum Ansetzen , 6— 8 Liter fassend ,
sowie verschiedene andere Sachen .
L . Meier Wrve . zum Schlößle ,
Ettlingerstraße 39 .

Eine gut erhaltene Hobelbank
nebst etwas Schreiner - Hand -
rverkzeng zu kaufen gesucht . Zu
erfragen in der Exped . d . B l.

Ein KinderlieWagen
"

ist billig zu verkaufen
Herrenstr. 15, 2 St

^ I-UgSk u .

HVsin - Lssig ,
Ltr . 20 und 30

0i1i »OH» in - kssig ,
p . Fl . 1 .20 u . 50 -H .

Mset,blliMlliiei «c,
Spezialität :

Aordhäuser - Werke,
p . Ltr . 90 -H .

j Fruchtbrannttvein, j
ä 50 u . 60

kiniegs- kikk-,
geleuchtete , trinkfrische !

^ in Stroh , 100 St . 5 .70 .
llsnelismerlLS »'

von 34 an .

ZmWkinbemliing
ein Waggon Krystall -
Zucker eingetroffen .

l Kem . Voninlkvn l
« 8M niederst . Engros -Preis . ,

! s*!i . l_ugöku. 5il.
Stadt Durlach.

Standesöuchs -Auszüge .
Geboren »

19 . Juli : Paul Friedrich , V . Maximilian
Hermann Bernhard Heise ,
Handschuhmacher .

Gheschlietzung »
20 . Juli : Friedrich Frei von Auerbach ,

Amt Durlach , Maler , und
Lina Marie Kiemle von
Durlach .

Stadt . KadM-alt Kurlatz.
Wasserwärme in der Pfinz 16 Gr . 0 ..
Wasserwärme im Sckwimmbad 182 Gr . 6 .

Durlach den 24 . Juli 1907 ._

Voraussichtliche Witterung am 25. Juli :
Wechselnde Bewölkung , warm , Neigung -

zu Gewittern und Strichregen .
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